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M . Samstag -ky 1« . September . ' -1 l86^ .
Erscheint wöchentlich dreimal : Ticnstag , Donnerstag nndHlttilstag . , !Ab .oy»cmentspr.eis. halbjährlich mit. Lrägcrlohp 1 fl . 12 kr . in der Stadl

und 1 fl . 21 kr . auf dem Laube. Neue Abonnenten könnet ) jercrzeit ciutreten . Jnsertionspreis per gewöhnliche gespöttene Zeile

cdcr deren Raum 2 kr . Inserate erbittet man Lag « zuvor bis spätestens 11 Uhr DorichtWS . Passcndc Blthräge tpcrdcn hvuorirt .
-- ! » » ! I k - - . t ' n , . . ^

GcschichMchcr Elill»erlingr - Kaltn-er.
2>m 10 . September 1866 starb der Dichtet Ich . Anton Lcisewitz .
Am I I . September 1723 wurde Johann Bernhard Basedow geboren.

Er war einer von den Männern , die im vorigen Jahrhundert
durch rastloses Bemühen eine allgemeine. Regsamkeit und Auf¬
merksamkeit auf dem Felde der Pädagogik -verursachten'?

Am 12 . September 1688 begann ber orleans ^ sche Krieg In Folge
der Kriegserklärung , die .Ludwig XIV . von Frankreich üher den
Rhein herüber schleuderte . Renn Jahre hindurch war das
südwestliche Deutschland den entsetzlichsten Vcrw'üftungen ausgc -
setzt , bis endlich der Friede von Ryswik den französischen Mord -
brenncreien ein Ende machte .

Am 12 . September >766 starb I . CH . Gottsched . Er hat sich als
Grammatiker Pxrdienstc erworben, wenn er auch bezüglich seines
dichterisch ^ Geschmacks von -großer Einseitigkeit nicht frei zu
sprechen Ist .

' ^

T a g e s ne u i g k e i t e n . ^
Deutschland.

Altona , 2 . Sept . ES sind wieder zwei Massenversamm¬
lungen vorgeschlagen , welche Zeugnis ; von dem Willen des Lan¬
des ablegcn sollen : eine Bäuernversammlung i» Heide für
die Bevölkerung Dithmarschens , der Wilstermarsch und der Land¬

schaft Eiderstedt , welche in . ähnlichere Weise , nur noch etwas stär¬
ker , sich anssprechen mirdMnsis ^^ Nenmülrster '

sche Städtctag ,
und andere „ Banerntage " nach sich ziehen soll, und ein?Massen¬

versammlung - der Beamten , welcheebenfalls än die Nen -

mllnster '
schcn Beschlüsse sich anlehncnd , offmr vor Europa zu

erklären hat , „ daß sie nach wie vor am !Staats -Grundgesetz
von 1848 , wie cs Herzog Friedrich beschweren hat , treu sest-

halten und jeder anderweitigen Ordnung der
^ Dinge , tauche sie

in verhüllter oder unverhüüter Form auf, ; ihre Zustimmung
versagen werde . , >

Wien , 4 . l' Sept . Einer Mittheilung dev „ Köln . Ztg .
"

über die Fr .iedensverhandlungen , die das Henanrfte Blatt

für zuverlässig erklärt , entnehmen lwir Folgendes : ^

t.iiDle Bsräthungcn in der -Finaitzangclegenhcit stoßen auf große
i Schwierigkeiten, mchtastein , weil die Repartirung der dänischen Staats -

. schulden eine sehr verwickelte Arbeit ist , und durch die Frag ? , ob nur
- die Passiva oder auch die Aktiva des dänischen Staats,gcnchums da

bei ' in Rechnung zu bringen seien , noch vetwickeltel - sipird , sonder»
auch weil die Danen jede ihnen vonhcilyafte

'Pbiikiön irkit grwßer Harl
näckigkett vortheidlgen und ost durch gar >keine Borstelluitgen oder selbst
klare Berechnungen zum Nachgcben M chkwegc» sind . Unter solchen
Umstanden ist das Ende dieser Lorberathungcn .vorerst .noch nicht abge -

j sehen . Ueber die Grenzrcgulirung wird Man sich Pier nur in ailge
- meine» Zügen , verständigen. Die Details solttit von militärischen Be-

. voümächüglen der Kriegführenden an Ort nntnStelte festgesetzt .werden .
- Die Behauptung iranzösischer Blatter , daß Preußen bei diesen Friese,io -
' Verhandlungen ans Territoriakerwerbungen bestehe uipd daß Oesterreich

.- sich- Siejcnp Wstisch sisit . nichk- nvtze wideds «tz« , bv »»ii, ^wenigstens was
- dris zkveitchi LhKiSbtlNlst , sichtlich anf ebüm ' tirAkiu »» . Territorial -

abtrelulrgen irgend weicher Art wüLdtn dem urwrünaiichenMllianz
t vertrag , welchen Preuße » und ' Oesterreich speziell >» ' stlileS

w !g -hoisteinischcn -Fcag « abgeschlossen habe» , : .znwidctidnsen ; . derselbe
. müßt? also durch irepe Abmachungen uzpdifüizt^ vcrdsnj und bis jetzi
cristiren so weit gehende Modifikationen bezüglich dieses, Punktes noch

' nick' !.
'

In gut unterrichteten Kreisen Vcrsicheri V.tan ' foßär , daß über
Haupt eine neue Auseinandersetzung dieser wichtigen Frage zwischen

, Hpir. »„-Bismarck und Eras Rpchbcrg ggp nicht stattgefunocn hat .
Dagegen scheint man hier <allersingL gcnesisi, zu sisin, .Preußen bei dem
jetzigen Arrangement solche Borthejle zuzugesishen, )vix sie tzen Bnnres
Verhältnissen entsprechen , also etwa die Besetzung

' der BundeSfcstung
Rendsburg durch ausschließlich preußische Truppen , di8 ungehinderte
Benützung : derHäfxn,Kre1 oder Eckernsorde , -rurch-. pie- preusische Flotte ;
in solcheg . und ähnlichen Dingen würde Oesterreich , so versichern Ein -

gÄvcihte , h ?ü Wünschen Preußens keine kleinItchp . OpPositlon entgegen
stellen , ihm vielmehr möglichst zu Willen seftM Aber zu cinsciiigcn
Tcrritorialrrwcrbungerr Preußens , und wate cs auch nur die -LauenburgS,

, würdgP »S hiesige Kabinet niemals seine Zustimmung geben .
-r- Die preußische Flotte ist ganz hübsch im schieswig

Wien ,
' 4 . Sept . Man schreibt der ,„ N . Frkf . Ztg .

" :

„ Die französische Regierung bkgiünt wieder „ gute Rath¬
schläge"

zu ertheilen . Sie hat nämlich hier in Wien wissen
lasten , daß sie noch immer glaube , wie me Bestellung der künf--'

tigen Regierung Schleswigs nicht ohne Zuthun von dessen
Bevölkerung erfolgen sollte , und daß in Bezug auf Schleswig
nuBaus diesem Wege eine Lösung gefunden werden dürste , mit

welcher sowohl Deutschland als Europa sich , zufrieden erklären
könnte . Es sei selbstverständlich , daß keine neutrale Macht be¬

rechtigt sei, irgendwelchen Einfluß auf die Friedensverhandlungen
zwischen den bisherigen Kriegführenden zu nehmen ? - eben '

so 1Un¬

bestreitbar sei die Kompetenz des Bundes zur Bestellung der

künftigen Regierung in dem Bnndeslande Holstein . Was aber .

Schleswig anbelange , so erscheine- wenigstens sehr zweifelhaft ,
daß der Bund die Erbfolge -Frage auch in Bezug äuf

'
dieses

Land -zu entscheiden kostiprtent sei . Nun solle allerdings Schles¬
wig den deutschen Mächten abgetreten werden , und diese könnten
dann darüber verfügen kraft deS Kriegsrechtk . Gleichwohl er¬

scheine cs aber nur gerecht und billig , bei dieser Verfügung die

Bevölkerung zu hören , und es würde die Successionsfrage über¬
aus Vereinsachen , wenn an die Schleswiger unter irgend einer
Form die Aufforderung erginge , sich darüber auszusprcchcn , ob

sie de« vom Bunde zu bestellenden Souverän von Holstein , oder

auch irgend einen ander » der mit Erbfolge -Ansprüchen hervor¬
getretenen Prätendenten als ihren Herrscher anerkennen wollten .

Diese Anschauungen sind vorläufig nur in vertraulicher , fast

privater Gestalt ausgesprochen worden , und es ist überhaupt nur

von einem freundschaftlichen Rath die Rede gewesen" .

holsteinischen Fahrwasser ; sie hat sich den Hafen von Kiel ein paar

Tage -angesehen und ist dann nach Eckernsörde weiter geschwommen.

- - Professor Dr . Virchow in Berlin hielt kürzlich vor dem

dortigen Hanbwerkerverein einen Vortrag über die Schädlichkeit
des Tabakrauchens . Nach dem Schluffe dieses Vortrags
erklärten zwölf junge Männer , daß sie sich künftig des -Tabak «

rauchens enthalten wollten . Sie gedenken, für das dadurch er¬

sparte Gltd sich in eine Lebensversicherungsbank einznkausen .
— Ter Kaiser von Oesterreich hat eine Erbschaft gemacht ,

^
diDIH

'
n mehr gefreut hat glst yrauche, größere . - -Hn Nie - stu in

'
Müerstelertnärk starb ein kheMüligör Soldat , D .

' Lutmann, , uni)

setzte seinem Kaiser 10 Gulden Silber in seinem Testament ans .

. — Lustig und guter Dinge saßen die 500 Nürnberger im

. Esterhazykeller ln . Wien und ließen sich den Ungar schmecken .
O weh ! wo ist meine Brieftasche

'/ ^ rief plötzlich Eitler . Me

führen in ihre Tasche und als die Hände herausfuhren , fehlten

sieben Brieftaschen mit viel Geld . Bor fünf Minuten habe ich
mein Geld noch gehabt ! rief der Erste ; Taschendiebe riesen alle

Andern . Polizei bei ! riefen zwei elegante Herren und tiefen

eiligst, die Polizei zu holen . Dableiben ! antwortet er im Ehorus
und eben traten Polizisten herein und faßten die Herren , die

nach ihnen gerufen . l,,Euch kennen wir ; marsch mit uns ! "

Halt ! Halt -
' riefen die Nürnberger und hackten sich in die Poli¬

zisten und Taschendiebe - ein , denen sie allein nicht trauten , und

fort gings in langem Zuge zum Polizeiamt . Da zeigte sich
'»

schnell , daß die Polizisten und die Diebe ächt waren ; denn bei

den Letztere » fanden sich fünf inhaltreiche Brieftaschen und nur

zwei waren und blieben verschwunden .
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Frankreich .
Paris , 6 . Sept . Der Kaiser leidet dem Vernehmen nach,

an Lendenschmerzen. Der „ Patrie " zufolge reist die Kaiserin
heute nach Schwalmbach ab , wo sie , wie es heißt , einen Monat
zuzubringen gedenkt.

Italien .
— Prinz Humbert , Viktor Emanvels Sohn , reiSt in der

Welt umher und empfängt Körbe und theilt sie aus . Schön
soll er nicht sein, manche Prinzessin scheint aber nicht einmal
seine Anstellung als Kronprinz für eine feste zu halten .

Schweden und Norwegen .
Stockholm , 27 . Aug . Die Art und Weise , wie die

schwedischen Freiwilligen , von denen einige vielleicht aus Liebe
zur Sache , die Mehrzahl aber blos aus Lust zu Abenteuern
und Krieg nach Dänemark gegangen , jetzt dort entlassen werden ,
hat große Unzufriedenheit erregt . Das Geld zur Rückkehr ha¬
ben sie erhalten , sonst sind sie geradezu vor die Thür gesetzt
worden ; sie sind von Allem entblößt und kehren als Bettler zu¬
rück , für welche gesammelt werden muß , wenn sie nur in der
ersten Zeit den nothwendigsten Lebensunterhalt besitzen sollen.
Das kühlt die Gesinnung für Dänemark in hohem Grade ab .

Rußland und Polen .
— Der russische Großfürst kommt , wie man sagt , der schö¬

nen Prinzessin Dagmar zu gefallen , nach Kopenhagen ; er trifft
dort mit dem Prinzen und der Prinzessin von Wales , der
Schwester der Prinzessin Dagmar zusammen .

— Die Russen in Polen fahnden eifrig nach de .' „ e s riicn
Kette "

. So nennt sich eine Verbindung polnischer Frauen ,
welche den Aufstand zu fördern sucht ; ihren Sitz soll sie in
Gncsen haben .

— Als der Herzog von Coburg in Afrika reiste und
schwitzte , schickte ihm ein Landsmann einen Trunk frischen Biers .
Der Herzog machte ihm mit einer mächtigen Gothaer Ccrvelat
Wurst ein Gegengeschenk. Der Brauer war wirklich ein Lands¬
mann und zwar aus Gera und hatte seit Zähren in der Nähe
von Kario , gegenüber den Pyramiden von Giyeh , eine Brauerei
mit Biergarten , ganz wie in Thüringen , errichtet . Wäre der
Brauer ein paar tausend Jahre älter gewesen, wie hätte den
Kindern Israels , die zum Ban der Gräber der Pharaonen in
Egypten Ziegel strichen, der Labctrunk gemundet !

Amerika .
New - Uork , 27 . Ang . Der Bundes - Obergcneral hält

sieben Meilen von der Weldon - Eiscnbahn . Es geht das Gerücht ,
die Südstaatlichcn seien oberhalb HarperS Ferry in Maryland
eingerückt . Man erwartet Veränderungen im Kab in et des
Präsidenten Lincoln . Es wird für gewiß angenommen , daß die
Konvention von Chicago Mac Clellan zum Präsidentschafts
kandidatcn ernennen wird .

Großh . tzwfthcater in Karlsruhe .
Sonntag , 1l . September . Tannhäuser Mld der Sänger¬

krieg auf der ILartbnrg ; große Oper IN 3 Akten von Riämrd Wagner

Heymdgras - Versteigerung .
^ Durlach .^ Der diesjährige Ochmdgras -Erwachs von den ärarischen Wiesen

aus Singener Gemarkung , von circa 1 8 Morgen , wird am
Mittwoch , den 14 . d . Mts . , Vormittags 10 Uhr,

jener von denen auf Kleinsleinbacher Gemarkung , von ca . 8 Morgen , am nämlichen Tage
Nachmittags 2 Uhr ,

und jener auf Wilferdinger Gemarkung , von circa 25 Morgen , am
Donnerstag , den 15 . d . Mts . , Vormittags 10 Uhr,

sodann jener von den Ziegellöcherwiesen , dem großen Brühl
' uni > den Käserben , von

circa 106 Morgen , am
Freitag , den 16 . d . Mts . , Vormittags 8 - Uhr,

bei guter Witterung auf dem Platze selbst in schicklichen Abtheilungen , gegen solide
Bürgschaft , auf Martini d . I . zahlbar , versteigert .

Zusammenkunft am 14 . Vormittags auf der Amtswiese .
„ „ „ Nachmittags ,, „ Steinhauerwiesf .
„ „ 15 . Vormittags „ „ untern Tajuswiese .
„ „ 16 . „ „ „ Brühlwiese .

Bei Regenwetter werden die Versteigerungen am 14 . und 15 . auf dem Rathhause
in Singen , jene am 16 . auf dem in Grötziugen abgehalten .

Auswärtige , der Tomänenvcrwaltung nicht bekannte Steigerer und Bürgen , haben
sich durch glaubhafte Zeugnisse ihrer Heimathsbehörde über , ihre Zahlungsfähigkeit
ausruweisen .

Durlach , den 8 . September 1864 .
Großherzogliche Domänen - Verwaltung .

Skebe l .

44 Fuß neuen oder 1 Viertel 16 Ruthen '
78 Fuß alten Maßes , weiche zusammen
zum Verkauf kommen.

Dnrlach , den 5 . Sept . 1864 .
Bürgermeisteramt .

2 ) 2 .
Wahrer .

S i e g r i st.

Haus - Versteigerung .
sDurlach .j Die Erben des verstorbenen

Seifenfabrikantcn Jakob Friedrich
F rantzma n n von hier lassen

Moutag den 12 . September ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhanse mittelst öffentlicher
Steigerung verkaufen :

Gebäude .
Ein dreistöckiges Wohnhaus an der

Hauptstraße , dahier mit Keller , Hof und
Hintergebäuden (Seiscnsiederwerkstütte ) , ein-
seits Kupferschmied Jakob Becker, anderseits
Karl Menger ' s Relikten . Anschlag 10,000 fl .

Durlach , fi . August 1864 . .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
6 . 6 . Siegrist .

Wiesen - Versteigerung .
sDurlach .j Herr Kaufmann Richard

Haas in Karlsruhe läßt

Montag , den 12 . September ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung nochmals verkaufen :

Wiesen .
2 Morgen '60 Ruthen 44 Fuß neuen

oder 2 Morgen 1 Viertel 16 Ruthen
alten Maßes in der Lansiug , neben der
Ettlingerstraße und dem Schindweg .

Dieses Grundstück wird in Parzellen
von je 1 Viertel neuen Maßes ( 100 Ruthen ),
bei der Ettlingerstraße ctnsangend , verkauft ,
den Rest bilden 1 Viertel 60 Ruthen

Bekanntmachung .
Aus 1 . Oktober d . I . ist die Steuer

Umlage für 1864 ganz verfallen ; eS werden
daher alle diejenigen , welche noch im Rück¬
stände sind, an deren Zahlung erinnert .

Durlach , den 4 . Sept . 1864 .
2 )2 . Fridcrich , Stadtrechner .

Berghaufen .

Bekanntmachung .
Die Listen der wahlberechtigten und

wählbaren Ortseinwohner in den zu wäh¬
lenden Ortsschulrath liegen von heute an

acht Tage lang
auf dem Nathhause dalsier zur Einsicht auf ,
was mit dem Bemerken bekannt gemacht
wird , daß Einsprachen dagegen in gleicher
Frist bei dem Gemeinderath dahier vorgclegt
werden müssen.

Berghauseu , den 8 . Sept . 1864 .
Bürgermeisteramt .

Soldiuger .
vdt . Nothweiler .

Pforzheim er Cement ,
bestens empfohlen von de » großh . ver -
ehrlichen technischen Behörde » , ist stets
in frischer , g » t e r W a a r c vorräthig
in der Fabrik von Emil Belfer
i » Pforzhei m

Gichtleidende ,
die sich » III das Ur . Müller '

sche Heil -
Verfahren liiteressire » , können dessen
Schriftche » über die Gicht in der Expe¬
dition dieses Blattes unentgeltlich tu
mEpfang nehmen .
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Die Herstellung und Unterhaltung der Vizinalstraßen betr .
Nr . !>606 . Ten Bürgermeistern wird Hnfgegeben ^ dafür zu . fswMl, . das;, die

Gemarkinigswegc lVizinaistraßen und Feid>i^ d) alsbald hergesteiil und 'hinreichende
Matcrialvorräthe für die laufende Unterhaltung bejgesührL werden. . , . . ^ ,

Binnen vier Wochen erwartet aiinn Bericht ' über ' den pünktlichen Bülksüg
dieser Anordnung . ^ i .

Dnrlach , den l . September 1864 .
' Großher;vg1iches ^ Sberamt .

2)2 . Span gonberg . n - ii .' ii . !>'

Die außerhalb der Staats -Anstalten befindlichen Gersses
Kranken betreffend .

'Nr . 9607 .. „ ^ gmni.tlich,̂ Bürgermeister werden ansgefordert , die in H. 1 der
Ministerial-Bfrordnnng 'vom 27 . Mar ; 4866 , Nr . 6508 l Centralverordnungsbl . Nr . 6 ) ,
vorgeschricbenen tabellarischen Bcrzeichnifse binnen 10 Tagen hierher cinzuscndm ,
oder aber Fchlan ;eihen ;i , erstatten .

' " - ^ - . . . . . . - -

Durlach , den 1 . September 1864 .
'

Grosther, ;ogllches Sberaint . i
2)2 . Spangenberg . >

Die Aufstellung der (Heschivornen - und Schöffenliste für
das Jahr 1863 betreffend . "

Nr . 9749 . Sämmfliche Bürgermeister wurden angewiesen , die Urliste für das
Gefchwornen - und das Schöffenamt für daes Jahr 1665 assbald aufzustellen und sich
dabei auf's Genaueste nach den HL . , 1 —. 17 dev hohen Nsinisterial- Verordnung vom
26 . Juli d . I . f 'Negicrungsblatt 1864 , SeitqJjst ? !— 40 ff und dem derselben bei¬
gegebenen Formulars iAeite 406 ) Zu benehmen , sofort did Liste sammt allen dazu
gehörigen Belegen binnen vier Wochen hierher einzusenden .

D urlach , den 4 . September 1864i . . ,n mir irir ',l '>>!'?
Geosther .ptglicheo Qberaüit .

2 ) 2 . Spangenberg . . ui : - '' ' ' ' - > 4 '. ' ^ "

! 'i . it '. i 'e 't ^Ginladung
zur

Wühl drs rvangklischkn Brtsschulraths.
In Gemäßheit des 3 des Gesetzes vont 29 . Juli d . I . ,

die Aufsichtsbehörden für die Volksschulen betreffend , ist die Wahl
des Ortsschulraths für die evangelischen Volksschulen vorzunehmen .

Der Ortsschulrath der hiesigen evang . Schulgemeinde besteht
nach § . 2 6 des gedachten Gesetzes unter Andern : aus vier durch
die evang . Ortseinwvhner gewählten Mitgliedern .

Die Wahl findet im Rathhanse
Donnerstag den 1Z . September ,

Vormittags 9 — 12 Uhr und Nachmittags 2 — 5 Uhr ,
statt . Sie geschieht mittelst geheimer Stimmgebung .

Der Wahlberechtigte hat einen geschloffenen Wahlzettel per¬
sönlich der Wahlkommission zu übergeben und , wenn er schreiben
kann , seinen Namen in das Wahlprotokoll einzntragen . Die Wahl¬
zettel (gedruckte Formulare ) werden am Wahltage ausgetheilt ;
ihre Uebergabe hat in den oben bestimmten Zeiträumen zu ge¬
schehen ; nach Ablauf der vorgeschriebenen Zeit wird keine Ab¬
stimmung mehr angenommen .

Wahlberechtigt sind sämmtliche verheirathete oder oerwittwete
Männer der evang . Schulgemeinde .

Wählbar sind alle mindestens 25 Jahre alten Ortseinwohner
der evang . Konfession .

Die Liste der Wahlberechtigten und jene der Wählbaren
liegen jetzt und während der ganzen Dauer der Wahlhandlung
zur Einsicht der Wähler im Wahllokale ans .

Letztere werden ersucht , zahlreich zur Wahl zu erscheinen .
Drnlach , 8 . September 1864 .

Der Gemeinderath .
2) 1 . Wahrer . Siegrist .

Nr . 9608 . 6s wird
'
chienint -Jur stjftnt

lichen Kenntniß gebracht , daß vom 1 . Scp
Umber 1863 bis 1 . September 1864
naHbenannte Personen Jagdpässe erhalten
haben : ' '

Ist Donat Seeger von . Wilferdingen ,
2 ) Rcgimentsarzt vr .

' Schmidt dahier ,
8) Wilhelm Unger von Wöschbach,

'
41 Ludwig Steiner,von Weingarten, .
Ast Ambros Wikh von JlöhIIugest ,
61 Christian Kdch^van Kieiastelnkack ,
7 ) Jakob Konstantin von Untermutschelbach ,° 8) Philipp Armbgystrr/vo » Wilferdingen ,
9) Bezirksförstcr Löffel von Langensteinbach ,

10st,Mlkr >vMr . Mater , von Untermutschelbach ,
1 >NLlldb »!g Grangek

'
daselbst ,

12) Josef Specht von Jöhlmgen ,
. . . fÄ JrüHllch Mstrckĉ dabier, .. .— . . .

Ist ) Notar Kaiser von Langensteinbach ,
15) Soldat jKarl Jägle von Wilferdingen ,
16 ) Philipp iLutzweiler daselbst ,
171 Jakob Llutzweiler daselbst , : '

löst Christian Nonnenmachcr von Berzhausen ,
19) Josef Löffel daselbst ,
20 ) Accisor Karcher von Wilferdingen ,
21 ) Kaufmann Josef Spohrer v . Weingarten ,
22 ) Karl Kupmanl von Söllingen ,

',28 ) Wtlhdlnk Jung auf Augustenbtrg , ^
241 Anselm Weingartner von Wöschbach ,
251 Ludwig Lutzwciler von Weingarten ,
26 ) Oberlieutenant Vögelin dahier
27 ) Jakob stüffner von Aue ,
28 ) Philipp Armbruster von Wilferdingen ,
29 ) PbiliPpsWagner von Langensteinbach ,
90 ) Sylvester Kprmann von Jöhljngen ,
3t ) Christian Maier von Wilferdiitgen ,

-
32 ) Valentin Schmidt jg . v . Langensteinbach ,
Ul Christiaii Koch von Kleiusteinback ,
Zst ) Adlerwijth Zachmann daseibst ,
351 Altbürgsrnieptsr Bürger daselbst , . .
361 Kreuzwtrth S '

chlegelmilth 'von Jöhlkiigen ,
37 ) Joh . Friedrich Wagner von Berzhausen ,
38 ) Müller August Dürck daselbst ,
39 ) Bezirksförstcr Gamer daselbst ,
40 ) Zimmermeifter Jakob Semmler dahier ,
4lst Bierbraver Baumann von Weingarten, '
4? ) Josef Steiner dasethst ,
43 ) Vürgernleistcr Reis daselbst ,
44 ) Karl Spokrer daselbst
45 ) Ludwig Srsiner daselbst ,
46 ) BürgeiMcister Zilly von Söllingen ,
47 ) Müller Friedrich Walther daselbst ,
48 ) Schmied Jakob Kern daselbst ,
4Ü > Eezirksförster Hebenstreit v . Wilferdingen ,

Philipp Rebmann daselbst ,
Johann Raviol von Palmbach ,
Notar Illex . Nap . Rheinländer dahier ,
Wilhelm Ungcr von Wöschbach ,
Johann Weil von Königsbach ,

55 ) Heinrich Teuscher daselbst ,
56 ) Forftinspcktor a . D . Schaufflcr dahier ,
57 ) Jakob Härter von Weingarten ,
58 ) Johann Königsstädter daselbst ,
59 ) Jvbann Constantia v . Untermutschelbach ,
6(1) Gemeinderath Fuchs von JLHIingcn ,
61 ) Kaufmann Ludwig Schaler daselbst ,
62 ) Christof Ungercr von Auerbach ,
63 ) Andreas Seeger von Grünwettcrsbach ,
64 ) Kaufmann Friedrich Baris dahier ,
65 ) Lieutenant Frhr . v . Schilling dahier ,
66 ) Recknungsrath Herbster dahier ,
67 ) Expeditor Peter von WitferLmgeu ,
68 ) Jakob Föllcr von Königsbach ,
69 ) Stadt . Vczirkssörster Holzmann dahier ,
70 ) Lieutenant Fülling dahier ,
71 ) Wilhelm Jourdan von Grünwettcrsbach ,
72 ) Gottfried Müller von Auerbach ,
73 ) Wühelm Schlegelmilch von Jöhlingcn ,
74 ) Lieutenant Bender dahier ,
75 ) Joh . Adam Bundschuh von Jöhlingcn ,
76 ) Oberlieutenaiit Flachsland dahier ,
77 ) Friedr . Hcrrmann von Grünwcttcrsbach ,
78 ) Baron v . St . Andrst von Königsbach ,
79 ) Friedrich Ott daselbst ,
80 ) Karl Rüssel von Jöhlingcn ,
81 ) Karl Lutz von Grünwettcrsbach .

Durlach , den 1 . Scpt . 1864 . ^ /
'

,
Großherzagliches Sberamr .

Spaiigenberg .

5o )
5 ! )
521
531
54 )
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Lberamt Durlach . i n Gemeinde Stupfcrich
°

, Oeffentliche Mahnung
'

zur Erneuerung von Pfandbuchs - Einträgen .
Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30) werde» die i » iiachstebeiidcin Verzeudnisse

geuaniiteii Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichueten Einiräge vou Vorzugs - und Niikerpfa, ds
rechte » , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasse » , widrigenfalls die Einträge
nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen Verden würden . ..

. . : ,nr, » !U >> ü/r
' ' '

- Stupf erich , den 23 . August 1864 -
U'tl '

.
Das Pfandgericht . ! ^ Der Bereinigungs - Kommissär .

Weiler , Bürgermeister . : ^ , ui A . Kaiser . Notar .

Des „Eintrags . Betrag
" Schuldner . - Gläubiger . der

Datum Seite I7k
. ' ' l u . s>7 - -- > Forderung .

- / « <- Ü - tt - i
I . Einträge rm Pfandbuch Band I. fl . kr.

1825 , 17 . Dez. 28 Becker , Michael - alt Vogt -hier Fruchtmesser Bartenbach in Durlach innclo
- >. ! l, . . . .. ii : . ', !sn : l ' Pforzheim ; richterliches Pfandrecht 150 —

' ^ ' - derselbe . >«» '- Steinhauer Schweizer daselbst ; richterliches
, . » i 1 : .

' -ü in .. Pfandrecht 200 —
- derselbe , - imiiir -' Hirsch Hajum Haas in Grötzingen ; richter -

! liches Pfandrecht 277 —
1822 , 23 . Juli ^ 34 Becker , Wilhelm Eheleute hier Oberlieutenant Rückert in Karlsruhe ;

j bedungenes Pfandrecht 20 —
- 9. März > 42 Behr , Johann Eheleute hier Registrator Dill daselbst ; bedungenes

! ir Pfandrecht - 600 —
1807 , 5 . Jan . 164 Schädle , Andreas Eheleute hier Großh . Amtsköllerei Ettlingen innäv Frau

Kammerraths Liedel 's Wittwe inoäo
- g FrauStaatsrathin Ma ier in Karlsruhe ;

. . i

. N ! o k "
. j .

bedungenes Pfandrecht - . 340 ^ —

» , .,N ^ .
2 < ^ Einträge im Pfandbuch Band II .

1826 , 4 . Dez. ^ ,,
'

- 50 Drexler , Nepomuk Eheleutt hiev Philipp Leber , Krontznwirth in Durlach ,
als Kurator der Müller 'schen Masse ; .

i > . ,ir ^ 1
'

klt 'ir, bedungenes Pfandrecht , 330 —
5 . .,gf,

'
. N ' ' 53 Wehr , Ignaz , hier .. . . '

. .. . 1 Agnes Behr hier ; gesetzliches Pfandrecht 729 , 25

: 54 , Becker , Petär ^
' ^

. Lammivirth Geifert hier ; gesetzliches
Pfandrecht 638 31

- '
/ ist , Mauz : Josef hier Mathä Stemmer hier ; gesetzliches Pfandrecht 466 10

- 22 . Dez . ' n - 56 Rille , Johann hier Kyriück und ' Karoline Becker ; gesetzliches
i :

' . ? : r Pfandrecht ' , - 21 > 12

1827 , 15 . Jan . , 60 . . ., Schäfer, , Philipp Eheleute hier Stadtralh,/aler in .Durlach ; beduirgenes
Pfandrecht 400 j —

- 23 . April a 77 Haag , Franz Josef Eheleiitd, ' - durch ' Medlziiräkrath Lvüdet
'idocko Eduard,Loudet ,

Theituug ' des ^ JohaniO . Georg durch Cession des Amtsaktuar 'Müller
^ !

Kübel hier N
'
,

' , in Karlsruhe ; bedungenes Pfandrecht 300 > —

- . 18 . Juli 93 Becker , Michael , Pfleger hex Christof Johann Lnstin -nrHohenwettersbach , Pfleger
Haag 'schen , Kinder , chxer. , ^ deri Eych '

fchen Kinder ; bedungenes
, . .Pfandrecht . , , , , ,160 "

- 25^ pkt . , 135 Drexler , Nepomuk Eheleute ' kW ' "FräN ; / Nk vom '
Tyomäshof ; bedungenes

Pfandrecht > " 90 g —

1826 , 5 . April N 213 Geifert , Frainz- Eheleuge , 1/jer 1 g -r- ' >. jl,, ' s ' ' l> , 50 —

- 11 . Auq .
'

247 Gemeinde Wupferich Rudolf Deimling , Schwaitemoih . in Durlach ;,

1829 , . 1 . Juni
"
: 333 . Gärtner , Antdst" ChM ! le' ^Dm

' ' . , . bedungenes , PfMdrecht, . : -
'ÄtlchPäju 'm Haas in Größmgen ; behun -

800 ^

' j genes Pfandrecht ^ 257
. 16 . - - 345 Martin , JgftW lM lii -.- - ' : isVendelin :BdM ' Minderjährig ; gesetzlichst.

, i ' Hl ' ^ Pfansreii » . ; . : .
- 6

'
. W . . 362 '

.Kunz , alt , Johann chier
. ' . s

Franz Bmtscher 's Kinderstn Untergr -onibach ;' " ' MorzNasrecht für Kauffchilli
'
nn

'11.
. 85 1 ->

Martin , Jg ^iaz hier 25 —

Schädle , Biijtoria hier . L : 22 15
Dantetz , mlt sJoses hier 12 —

- 19 . Nov . - ' ' '364 Mai , Antouj Vogt hiex - . Katharine Plgi , hier ; bedungenes Pfandrecht 497
! '

!
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Des Eintrags

Datum ! Seite
Schuldner . Gläubiger . 1 -

'
Betrag

- er
Horderung .

II - . ' l l-i . s
- - - - - --

7 ' . . 3 . Einträge im

1830 , 4 . März ! 10 Säuberlich , Ignaz hier

- - 6 . Juli , 30 Ochs, Franz Josef hier
- 29 . Sept . , 54 Mai , Josef hier

- 6 . Dg). 75 Vogel- Pius Eheleute hier

.. . «^ 16. - .
'

,80 Ochs , Franz Josef Eheleute hier
183 -1 ,- 16 - Mai - ch 102 Kist, Franz Jo .sef. chier ^ ^ ^

i :m i '
, ,

- 4 . Aug. 100 Säuberlich, , Ignaz hier
'

,

. - 10. Nov. 115
' N

Merz , Felix hier
n -nj -Ul , mbii 'l ' i
i-t . ' . 21, -,Dez. , , m129 . Denger , Johann hier . /ch ng

1832 , 10 . Jan . i 134 Eldracher , Mathä hier

, 135
' s. ^ ! 'l '

Seidel , Jgüaz hier
! i .5

7 "P'^ '19 , Oä
'ri ° !

tun - . .-irr" »r ! 138 .
'

.' lk : k' " .

.. . ^ ^
Kunz

" '
Josei , jung Eheleute hier !'

- 20 . , April
' 114 Grundherr v . Schilling in Hohen-

i ' Wettersbach -
r - dito
s 175 dito " a -

- dito
. p - - ' »>

'
.1 '

. dito
,

' - dito
^ 7ili N l ' . - dito

' 176
' ' n - dito

dito
' - '

- - dito
/ IS .

'
3 » I> 194 Doll,

'
Ferdinand hier ^

^ lF
'
EÄug . . 200 Becker , Karl hier

- 17 . Okt.
U'.

205 Geifert , Anton hier „.

1833/ 2̂7 .. Febr .
am .

231 Ochs, Franz Josef Eheleute,hier
'

234 Becker , Klemens hier

' - ' 6 . März 238 ^ I ' 7 .
Merz , Josef Anton Eheleute hier

. '-i . irr -all ! ,- -ui , !! ' - n I
^ ,

'

0 '- 18. Mai " '246 Gärtner , Josef Anton Eheleute hier

- 22 . - -248 Ohnmacht , Franz - Josef ' hier

- 2b. Aug . 253 Vogel, Johann hier »>
. rr ^ s» 1 j ' I -t

. Ml . /MlriiD Becker , Franz Taver hier
. litt . It
,1, -n , 23 . Sept,, .

vl
. 2Ä7 . Aeidel/ : Franz Karl hier

uv a .-, , - ptnRn 2 ll -i (ii ! .s ' ! -
' - ,

- 1. j ? » r t n 1 . 70
chnllt lisch -- -Flühr , Jyhcmn .hier ,
lml -?b i' /i ;-ij,ol aiä tim , , 'i - i :

Gärtner , -Jvisef AzetW -hier

Cin mit cisernen Reisen, -! ' gebundenes
Lvalfaß -vcm -o - Thm/ . - weiiigrün ' ! « nd
gut erhalten , ist--.zu verkam im bei

Adam Kunzmunn
rrrsdvüilrchiin dkr Blumenvorstadt .

Pfandbuch Band III . n

Daniel Doll Kinder hier ; bedungenes
Pfandrecht ^

Anna Ochs hier ; richterliches Pfandrecht
Pfarrer Limpert 's Erben in Neuthart ;

bedungenes Pfandrecht
Anna Maria Ochs Pflegschaft hier ; bedun¬

genes Pfandrecht

Margarethe , Katharine und Georg Michael
Kist , minderjährig hier ; gesetzliches
Pfandrecht '

Alt Vogt Alois Mai in Busenbach ; richter¬
liches Pfandrecht

Alex. Kies minderjährige Kinder hieH
gesetzliches Pfandrecht

Franziska und Cäcilia Kunz hier ; gesetz¬
liches Pfandrecht 9

Maria Doll , minderjährig hier ; gesetz¬
liches Pfandrecht a

Peter und Franz Kübel , minderjährig
hier ; gesetzliches Pfandrecht „

Stadialmosenrechner Pfeifer in Ettlingen ;
bedungenes Pfandrecht „ ,

Franz Ignaz Becker hier '

Christof Becker hier
*

Karl Günther hier
Alois Becker hier
Mathä Volk hitr jj
Jakob Hoch , hier
Anton Weiler hier
Peter Schreck Wittw . hier
Bürgermeister Weiler hier

' Ignaz Säuberlich hier
Fräulein Emilie Beck in Durlach ; bedun¬

genes Pfandrecht
, Josef Flühr , minderjährig hier ; gesetzliches

Pfandrecht
Ignaz , Alois , Marianna und Wendelin

ui . Becker hier ; gesetzliches Pfandrecht
Friedrich Becker senior , in Durlach ; bedun¬

genes Pfandrecht .
"
-

Ignaz Säuberlich 's minderjährige KiirLer
, . hier ; gesetzliches Pfandrecht

Frau Plinisterialregistrator Ignaz Baizer .
's ,

Willwe in Karlsruhe ; bestuMxnes
Pfandrecht lNrlN

'
Isjb

Regimentsarzt Adolf
"

0
" oaselbst , bedun¬

genes -Pfandrecht st
' ' -

-Katharine Schüdle 's minderjähriges - Kind
hier ;

'
gesetzliches Pfandrecht

Franz und Mägdalene -Vogel , minderjähritz
hier, " gesetzüchrß Pfandrecht -

/ Maria Anna Wipper hier ;
' richterliches

Pfandrecht - - M -n >

s ; ,
L .
»S - -
^ L » » 4
<0- . .- A
L»
W

Maria , Barbaxi
>Clisäbeiche und Thomas Becker , minder -

ckjier

. .hier ; gefl'tzt

, Franz Josef -- '-Jtznazf

gesetzliches Pfandrecht '

Katharine - nirdchl akvb Dantes , niinderjährig
ches, Mandrecht

lf -i ; hnrr ;

Hu verkaufen ?
Wdge» mLdg ;iigs wird ein Aochssoü

und eine eiserne Brille -mit 2 oder auch
4̂ Kochhnsen verksnst . Zu erfragen im
Kvntvr ' dicfes Blattes . -- - ' ' '

HirauMnü Hosef. i
- , -'.-gesetzliches P fandrecht .,

, i,i,IZü verkaufcni

fl .

6(s
200 39

400 ! —
1 -- ->

300
. äOO;.

cho -

, ll

-n
-, - !80

atm . li !

, 1 400 —

! . ! ! m

650

- 7 -

, looo
r n -

i -iill
. V .

; k,' E tvlij Shrijjes >
Bsütttr - Schtvditt ist um
billig «« ' Prtis - ;st- lvrrklnckeN -; ivü , -

Kontöt' MfSK 'Aaitisl - - ' - - -
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Pferde - Versteigerung.
Montag , den 12 . September ,

Vormittags 10 Uhr,
werden auf dem Schloßplatzdahier
6 verstellte Militärpferde
öffentlich gegen haare Zahlung
versteigert .

Durlach , den 3 . Scpt . 1^ 64,
Verrechnung

des großh . § 5 . Infanterie - Regiments.
Eckart , RegimentSquarliermeister.

Dur lach .
Fahrniß - Versteigerung.

Nr . 6817 . AuS der
d U «Ai/) Verlassenschaft des Eisen -

ä-244 /Ml bahn-Akkordantett Johann
Diüller dahier werden

nn desien Behausung
der Königsstraße am

m

Mittwoch , den 14. d . Alts
von Morgens 8 Uhr an,

folgende Fahrnisse öffentlich versteigert :
Gewehr und Waffen, 1 silberne Taschen¬

uhr , Mannskleidung , 0 Ohm Faß ,
1 Strohstuhl mit Messer , Handwerks-
geschirr mit 25 Bickel und 25 Reut -
hauen , 1 Handwägele und Schub
karren.

Durlach , den 3 . Sept . 1864.
Großh . Amtsrcvisorat.

3 ) 2 . Reiff .

Weinberg - Versteigerung.
In Folge richterlicher Beringung wird

Montag den 12 . September ,
Nachmittags 2 Ubr ,

im hiesigen Rathhaus der vormals
Seifensieder Christian Märke r 'sche
Weinberg :

2 Viertel alte » — neuen Maßes
1 Viertel 76 Ruthen 66 . Fuß »»
Kaisersberg dahier , einseits Bäcker
Friedrich Märker , andkrseits Bier
braner Gcbres

öffentlich versteigert und endgiltig in
geschlagen , auch wenn der Schätznngspreis
von 450 fl . nicht geboten wird .

Durlach, 22 . August 1864 .
Der Vollstrecknngsbcamtc

3)3 . Senfert , Notar .
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Weinberg und Acker .
1 Viertel 20 Ruthe » alten oder

I Viertel 32 Ruthen 51 Fuß' neue»
MaßeS . ) Acker . ^ Weinberg , im ober»
Dechanksb .' rg , neben Johann Oeder,
Weiugärtner und Cbnstof Manuale,
Weingartner Gebot 100 fl .

Din lach , 22 August 1864 .
Bürgermeisteramt

Wahrer .
2)2 Siegrist .
Liegenschafts - Versteigerung.

fDurlach ) i Die Erben des verstor¬
benen Schreiners Friedrich, (§ >t schnipp »
da In.e r lassen

.

Montag den 12 . September ,
Nachiiuiiagü 2 Uhr .

im hiesige » Ralbbanse mittelst öffentlicher
Lt -' igerung verkamen :

Ge b ä u d e .

Ein zweistöckiges
W ohuha » s mit

kckener , 3Rutheii
vA Garten und be-

UW^ fonderS gebauter
jdem BaSIerkhor , neben
und Heinrich Nömhild ,

Wcrlpäiie vor
dem Friedboi
Schreiner. Anschl . 200tl fl Geb . 2220 st

A e ck er .

1 Viertel 9 Ruthen alten oder
1 Viertel 8 Ruthe » 22 Fuß neuen Maßes
im Bergfeld, mit Kartoffelertrag , neben
Jakob Meliert und Inli .uia Meliert . An¬
schlag 70 fl . Gebot 81 fl

3
3 Viertel 25 Rmben alte » oder

3 Viegiel 20 Rniben 24 Fuß neuen Maßes
im Lochsacker . Is Vrtl . mit Kartoffel¬
ertrag, neben dein Weg und Georg A .L
Soldner . Mn » Gebot .

Zl,M. Dörrofen.
Vom nächsten Dion tag an ist der

städtische Dörrofen im Schulhaus in
in der Kirchstraße eröffnet .

An Gebühren werden erhoben : für das
Törrbrett Zwetschgen 8 kr . , für das Dörr-
brctt Birnen oder Aepfel 6 kr .

Einzeichnungen geschehen bei Herrn
Gemeinderath Fleischmann .

Durlach , den 8 . Sept . 1864.
Der Gemeinderath.

Wahrer .
2 ) 1 . Siegrist .
Liegenschafts - Versteigerung.

fDurlach ) Schreiner Friedrich
Etschma » n 's Wittwe bier läßt
Montag den 12 . September,

Nachmittags 2 Ubr ,
im hiesige » Rathhaufe im Wege öffent
lichcr Steigerung verkaufen :

Anschlag 150 fl
Wci » b e r g .

4 .
36 Ruthen allen oder 76 Ruthen

5 > Fuß neuen Maßes im Eisenbart,
mit Obst und Trauben , » eben Jakob
Meier und llnnnnnller Neßeba . An
schlag 60 fl . Gebot 101 fl .

Gärte » .
5

30 Ruthe » alte » oder 66 Ruthen
26 Fuß neuen Maß s im Imker , neben
Johann Martin Maier und Erblassers
Wuv . Anschlag 2l0 fl Gebot 420 fl

6 .
72 Ruthen alten oder 70

30 Fuß neuen Maßes am alte »
im Bruch , neben Wilhelm und
Fleischmann . Gel' ot 80 fl .

Dnrlach, 22 . August 1864 .
Bürgermeisteramt .

W ahre r .
2 ) 2 . Liegrist
Liegenschafts - Verpachtung .

sDurlach . s Frau Wachtmeister Karl
Steinmetz Wtw . und Bäcker Christof
Keller hier lassen

Montag , den 12. September ,
Nachmittags 2 Uhr,

im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung aus sxchs Jahre verpachten :

Accke r.
1 .

3 Viertel alten oder 2 Viertel 65 Ruthen

Ruthen
Graben
Gabriel

3 Fuß neuen Maßes ausHi Lohn , neben
Gewann und Konditor Grimm .

2 . .
36^ Ruthen alten oder 60 Ruthen

21 Fuß neuen Maßes auf dein Lohn ,
neben Bierbrauer . Friedrich Dcrrer und
Feilenhaucr Haab . ,

3 .
1 Viertel 8 Ruthen alten oder 1 Viertel

6 Ruthen 1 Fuß neuen Maßes auf dem
Lohn , neben Kaufmann Gottlieb Steinmetz
und Dreher Friedrich Sazger.

4 .
1 Viertel 8 Ruthen alten oder 1 Viertel

6 Ruthen 1 Fuß neuen Maßes '
auf der

unteren Reuth , neben Almendgnt und Küfer
Philipp Waifel's Wittwe.

G a r t e u.
5 .

1 Viertel alten oder 88 Ruthen
' 34 Fuß

neuen Maßes in den Bruchgürten , neben
Gemeinderath Fleischmann und ' Wilhelm
Hochschild, Weingärsner.

Wiesen . '
6 .

1 Morgen alten oder 3 Viertel 53 Ruthen
6 6 .Fuß neuen Maßes ans .her Lenzenhub ,
nebln Major. Hofmann in Karlsruhe und
Martin Bickel von Hagsseld.

Durlach , den 1 . Sept . 1864.
Bürgermeisteramt.

Wahrer .
2)2 . Siegrist .

Hausversteigerung.
sT u r l a ch .s Die Erben des verstorbenen

Bierbrauers K . Sidler von hier lasten
Montag, , den 12 . September ,

Wchniittags 2 Uhr,
das zweistöckige .Wohnhaus mit Hos
und Hintergebäude, zusammen 86 Ruthen
83 Fuß Flächeninhalt in der Zehntstraßehier ,
neben Bierbrauer Friedrich

' Derrer und
Werkmeister Adam Renz, auf hiesigem Rath-
hausc öffentlich versteigern .

Ter Zuschlag erfolgt bei einem annehm¬
baren Gebot sogleich , da nur eine Versteigerung
abgchatten werden soll .

Diese Gebäulichkeiten sind vor 17 Jahren
neu und massiv aufgcbaut worden und eignen
sich der großen Keller - und Speicherräume
wegen vorzugsweise zu einer Mälzerei , wie
zu jedem sonstigen größeren Geschäftsbetriebe .

Durlach , den 2 . Sept . 1864.
Bürgermeisteramt.

!)2 .
W ahrcr .

Siegrist .
Söllengen .

Bekanntmachung .
Tie Listen der wahlberechtigten und

wählbaren Ortseinwohner in den zu wäh¬
lenden Ortsschulrath liegen von heute an

acht Tage lang
zur Einsicht der Betheiligten auf dem Rath¬
hause dahier auf, mil der weiteren Bemer¬
kung , daß allensallsige Einsprachen innerhalb
dieser Frist beim Gemeinderath vorgebracht
werden können .

Söllingen , den 8 . Sept . 1864.
Der Gemeinderath.

Zilly .
A. Reichenbacher,
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4
Liegmschasts - Versteigerung .

sDnrlach . j Bäcker Friedrich Märcker
dnhier läßt

Montag , den 12 . September ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung verkaufen :

A ck e r .
1 .

1 Viertel 8 Ruthen alten oder 1 Viertel
6 Ruthen 1 Fuß neuen Maßes aus der
Reuth , neben Müller Wilhelm Beuttemnnller
und Christian . Zachmauu 's Erben .

Wiesen .
2 .

2 Viertel 20 Ruthen alten oder 2 Viertel
20 Ruthen 86 Fuß neuen Maßes aus der
Hub , neben Kanncnwirth hkast und Bäcker
Reinhardt in Karlsruhe .

3 .
2 Viertel 10 Ruthen alten oder 1 Viertel

98 Ruthen 78 Fuß neuen Maßes ans der
Hub , neben Adam Hcidl , Metzger und
Christof Habich , Kettenschmied.

Durlach , den 1 . September 1864 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
2)2 . Siegrist .

Liegenschafts -Verpachtung .
s D nrlach . 1 Frau Hofgerichtsrath

Kammerer ' s Wittwe dahier läßt
Montag , den 19 . September ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung auf 6 Lahre verpachten :

A e ck e r .
1 .

l Morgen 28 Ruthen alten oder
1 Morgen 15 Ruthen 21 Fuß neuen
Maßes im Kalkofen , neben Anstreicher
Dümas Wittwe und Verwalter Loser.

2 .
1 Viertel 8 Ruthen alten oder 1 Viertel

6 Ruthen 1 Fuß neuen Maßes am Grötzinger -
weg , neben Maurer Friedrich Franz und
Spiralacker .

3 .
» 1 Viertel 3 Ruthen alten oder 94 Ruthen

97 Fuß neuen Maßes am Grötzingcrweg ,
neben dem Stück Nr . 4 und Gottfried
Weigel . ,

4 .
1 Viertel 3 Rüthen alten oder 94 Ruthen

97 Fuß neuen Maßes am Grötzingcrweg ,
neben dem Stück 3 und Buchbinder
Scholl . ' '

5 .
37 Ruthen alten oder 81 Ruthen 72 Fuß

neuen Maßes auf , den Listen, neben Adam
Ruf und Ludwig Ungeheuer .

Garten .
. - g .

12 Ruiheu
'
alttn oder 26 Ruthen Ü1 Fuß

neuen Maßes im Bruch , Reben Ludwig
Sauerländer und Gemeinderath Jung .

Durlach , den 5 . Sept . 1864 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
- - 1 . Siegrist .

Minischk FlM - VkrslchkrLNgs -AiMlt,
gegründet 1812 .

Grundkapital : Gulden .
Ter Unterzeichnete empfiehlt sich ergebenst zum Abschlüsse von Mobiliar -

Versicherungen jeder Art , als : Mobilien , Maaren , Maschinen , Ern le¬
be stände , Vieh , Utensilien rc . , sowie auch vom fünften Theile der
Versicherungssumme der bei der Staatsanstalt versicherten Gebäude , zu festen
im Voraus bestimmten billigen Prämien . Nachzahlungen können niemals statt -
sinden ; die Anstalt haftet vielmehr mit ihrem ganzen bedeutenden Vermögen für
die Erfüllung ihrer Verbindlichkeiten .

Die Berlinische Feuer - Versicherungs - Anstalt hat während ihres mehr als
50jährigen Bestehens sich stets des Rufes der größten Solidität und Liberalität
zu erfreuen gehabt .

Nähere Auskunft ertheilt jederzeit bereitwilligst
Der Bezirks - Agent :

Crrrst Friedr. Müller , Kaufmann .
Langensteinbach im August 1 864 ._ _ 3)2.

Geschäfts Empfehlung .
sKönigsbach .j Einem geehrten Publikum dahier und der Umgegend mache die

ergebenste Anzeige , daß ich mich hierselbft als

etablirt habe , und empfehle mich in allen in mein Fach einschlagcndcn Artikeln ; im
Polstern von Möbeln aller Art , Matratzen re . f im Tapezieren , sowie im
Aufmachen von Nonlaux und Vorhänge » ; ferner mache ich die Herren Ockonomcn
darauf aufmerksam , daß ich alle Reparaturen auf 's Billigste außer dem Hause besorge.

Cs wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine verehrten Gönner und Kunden
durch billige und schnelle Aufwartung angelegenst zu bedienen , und empfiehlt sich unter
dieser Zusicherung bestens

Wilhelm Kraulinger ,
2 ) 1 . _ Sattler und Tap ezierer in Hlö nigsbach .

Neuer Beweis für die Vortrefflichkeit des N . F .
Danbitz 'schen Kräuter - Liqueurs ,

Herrn Daubip birrfelbst . kharlottcnsiraßr >9 . Ecken mehrfach wurde ich auf Ihren
Kräutcr -Ligneur aufmerksam gemacht , hielt mich jedoch bei meinen langjährigen , ja ich kann wohl
sagen angccrbten Hämorrhoidalleiden von den . Gebrauche desselben zurück , weil ich die über ihn
veröffentlichten Anpreisungen für weiter » icbts als Reelame hielt . Endlich ließ ick mich zu einem
Versuch verleiten , - esson wohllhätlgev Einfluß sich mir schon nach einigen Mochen
offenbarte . - Mein Gesicht nahm an Frische nnd .Klarheit zu , ich fand in
der Nacht Schlaf , öer durch keinen schweren Alp mehr belästigt wurde , nndalte Beschwerden beim Stuhlgänge erreichten ein schnelles Ende . — Ans inner
ster Ucbcrzeugnng fühle ick mich narb dem Gebrauch Ihres vortrefflichen Kräuter - Liqueurs ge¬
drungen , alle meine Leidensgefährten auf seine heilsame nnd erleichternde Wirksamkeit aufmerksam
zu macken , und crsncbc ick Sie , diese Zeilen z» dem Zweck zu veröffentlichen . Gern bin ich be¬
reit , mündliche Auskunft über Ihr so wvhlthuendcs Getränk z» geben . Hochachtungsvoll ergebenstSchievelbein . Pr .-Lieutenant a . D . , Oranicnstraße 25 . Berlin , 2 . Juli 1863 ._

Unterleibsbrriche radikal zu heilen
durch ein Mittel , dessen hoher Werlh anerkannt ist , » uv in den weitesten Kreisen
große Antuabine gesunde » bat

Ein daberiges Lchriftche » mit de» Zeuguisseu über radikale Heilung von
Tausende » der kurirteu Bruchleidende » kau » gratis bezogen werde » beim Erfinder
und Verfertiger dieses ächten Bruch - Heilmittels :

I . Kaspar Menet ,
Gasthof zum Löwen in Buhler ,

bei Gais . Kanton Appenzell V . II. ( Schweiz )

Kirchweihe in Grötzingen .
'
AH - , Kommenden Sonntag und Montag findet bei

E mir zum Erstenmal , bei gut besetztem Srchrster , von
! A W der Kapelle des 5 . -v nsankrir -Rkgmmüs :

Lnnz - Beluiligung
statt , wobei für reine Weine , Lagerbier , Backwerk ,
Geflügel und Braten bestens gesorgt sein wird , nnd"

7 —" — — " stadet. l -iez» esgebenst zum Besuche ein
(5- ruft Gehres

rur AuauKenbura .

i
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Großes- mechouWs
^

Welt - Theater.
Morgen Sonytag ' linken zwei Borlkessunßcst stakt/

' die erste nach ^. beendigtem
Nachmittagk -̂Möttesdienst , die zweite Abends - chklb Ä -. Ulp :,

Montag , Dienstag , Atittwoch und Donnerstag jeden Abend nur eine
Vorstellung, , Anfang halb 8 Uhr . A : . /

Dienstag der feierliche Leichenzug von Peter des Großen , ehemaliger Kaiser
von Rußland und das Bombardement von Souderburg durch die preuß . Artillerie
in Schleswig - Holstein ; li n 'j > - ' 0 - " lic

Achtungsvoll - ladet ergebenst ein

. , „ , Ignaz Scheibet ,

. - 'l ! c>li 'i7 ' - - '^ ^
Mechanikcr aus Ladenburg .

Das Nähere ist schon durch die Zettel ' bekannt gemacht . -
Eintrittspreis : Erster Platz 18 kr. Zweiter Platz 12 kr. Dritter Platz 6 kr .

Kinder zahlen auf dem ersten und zweiien Platz nur die Hälfte , aber nur in
Begleitung von erwachsenen Personen .

a .

beginnt

Morgen Sonntag '/ den 11 . September,
RachmittngS 3 Uhr ,

ein großes Preis -Regeln,
wobei verschiedene vaterländische Industrie -,Gegenstände , in 21 Gewinnste getheilt , im
Werth von über ,,

^ zwei Hundert Gulden,
ausgespielt werden . - >

Gehorsams ! Unterzeichneter erlaubt sich hiezu mit dein Ansiigen srcnndlichst ein -
zutaden , daß die ausgespielt werdenden Gegenstände im Lokale selbst zu Jedermanns
Ansicht ausgestelltjüüd die Mchmmgep -chjairnber aufgelegt sind .

-r> . /io . . . < in » ul « i. . K . 28 e r ß .
- XL . Die,,Bahn selbst ist auf ' s . Beste, hergerichtet, , und hat sich resp . Mit -

spielende stteng nach den gtsteÜ/äi Bedingungen zu
'

richten .

« In , ILZ < Snvn
sDnrlach . fj Der Unterzeichnete bringt einem hiesigen , wie auswärtigen Publikum

chrerbieügst zur Kenntniß , daß er neben seinen gewöhnlichen Weinen sich auch Flaschcn -
weiwe -, ^bestehend, in Durbacher Klevner 1859 , Ulingclberger 1891 und
Champagner, , in ganzen und halben Naschen, beigelegt hat .

Di '«
' Qualität säitimtlicher Weine ist vorzüglich »nd die Preise allcrbilligst gestellt .

Zugleich empfiehlt derselbe für jcht und fortwährend Qbstweitt von derselben
Qualität . Er bittet deßhalb um geneigten Zuspruch .

. Dur lach , 9 . September 1 Ml, .

7 _ 77
"

C « , / F
SchloxpLap Nro . 1 .

Obst -^ rsteigeruug .
sTurlach . s stiächsten
Samstag , den 10 . September ,

Nachmittags 4 Uhr ,
wird .

1 ) in dev 'Äiß ,
' . st

2 ) im/Strähler , - > -f " «llll ,
'/

3 ) im Pfistersgrund 4
das Obst - Erträgniß von. , zusamui ^ », etwa
27 Bäumen in öffentliche^ Strigerupg verkauft .'X?S konnnen folgerrde AepselsMetf vor :
Zimmermanuö - Aepjel , Reinetten , Ealvils '
Mast - , Ufselmanns - mid Engels - Aepfel ;
an Birnen : Platt -, Pfund -

, und Hosenbirnen .:
Sodann ejnige Bäume Zwe tschgen . 2̂ 2 .

Zu vermiethen.
sDurlach . ^ Metzger Gabriel Korn

hat eine Wohnung von 2 Zimmern sammt
Zugehör sogleich zu vermiethen ^ ,

7 :.
I '- IIN

Zu vermiethen.
Aus den 23 . Qktobcr ist eine aus

5 geräumigen Zimmern und Zugehörde
bestellende Wohnung im dritten Stock an
eine stille Familie , und im zweiten

' Stock
2 schöne auf die Straße gehende Zimmer
an einen ledigen Herrn oder Dame zu
vermiethen ; von wem , erfährt man im
Kontor dieses Blattes .

, t !>1

/ ahruiß- vrrsteigtrirog ?
sTurlach . ) Nächsten

Donnerstag , den 15 . September ,
Morgens tz M,nk >i,l0i ' '

werden inz , Gasthaus zum
Hirsch mehrere ausgcrichtete
Betten smumt . Bettladen ,

^ verschiedenes Schreinwerk ,
Klavier und noch verschic
dcne Gegenstände ^ ^, ,

öffentlich gegen baarc Zahlung versteigern
Auch wird von heute an ,

Mer AepftlmoK^
die Maas zu 10 :.' kr !, verzapft .

bei Weifiinger zum Hirsch .

iVein-Mrkails.
Von heute an stcrl'auft der Unterzeichnete

rcingehaltenen Wein Und guten Niost
über die Straße um möglichst billigen PzeiS .

Durläch , den 9 . Sept .
' 1864 .

Jakob Heinrich Leußler ,
wohnhaft Pfinzvorstadt Nro . 23 '

. , ,

Neliqiöser Vortrag
i » einem Lokal deS . Gästhauses z »m
Rebstock , » äckrsten Dienstag , den
13 . Sept -, Abends 8 Uhr, wozu Jeder¬
mann frenndlichst eiiilqdek »

PrrcktitM
^

l-MethoVistenprettger .

V e r j o re Ne
Gestern ging vom Marktplatz bis zum

Bahnhof dahier eine Brieftasche » worin
ein Briest ein Preuß . Thaler m Papiergeld
und noch andere , kauere Münzen sich
befanden , verloren . redliche Finder
wird gebeten , genannte , Gegenstände ,i»i
Korstor dieses Blattes .gegen ggte Belohnung
obzugeben . . 7, , nnittvi '. !t,l .

Neues Prämien - Aulehen .
Gewstuiziehlmg am 1 . Oktober 1864-
Gewinne -des Anlehens fr >400,000 ,

80,000 , 70,000 , 60,000 . 30 . 000 .» Ä,0 « v , 40,000 , 10,000 - c
Das Handlungshaus ^lntan

Frankfurt a . M . erläßt gegen Einsendung
des Betrags oder , Postoachnahme

t Loos zu fl .
'

s . f 6 Loqsc »u fl . 5.
Gewinnliste wird nneNtgeldlich ürkd kraneo

den Thetlnehmcrn' übersandt -.-" '">2

Allen , welche
" ' ststserett,

' "nun tn Gott

tu verschiedenen Sorten , der Handlung
chinesischer und ostindischer Waarcn , von

-T . Ronnefcldt in Frankfurt a . M . ,"
zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . ,
und

ächten Mocca - Kaffee
bei Julius Löffel in Durlach .

ruhenden Gatten , Bruders Pater '
uud Groß¬

vater , Philipp Ungeheuer , während
seiner langen Krankheit so liebevoll besuMeii ,
sowie Denen , welche ihm die letzte Ehre zu
seiner Ruhestätte gabkist sagest wir unseren
tiefgefühltesten Dank . . / , / st

Durlach , den 5 . Sept . 18 ^ -1 .
^

Die Hinterbliebenen .
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag , den 11 . September 1864 - ,
In Durtachr " " " s

Vormittags : Herr Dekan B schiel . : ' n
Nachmittags: , Herr Stadtpsarrer Arnold .
In Wolfartsweier : Hr . Stadtpf . Arnold .

W 0 ch « ii - k i r ch e
1 16 . September ; /Hr . Stadtpf . Arnold .

'- ff ' ' tts Redaktion , Druck und Verlag von A . DupS . s
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